
 
 

 

 

Protokoll Fachgruppe „Schnittstelle Kinder/Jugendliche“  05.08.2020 

 

Die Sitzung fand online als Videokonferenz mit dem Tool Jitsi-Meet statt. 

Beteiligte: 

Herr Dr. Brockstedt (Ärztekammer Berlin); Frau Hillenbrand (Psychotherapeutenkammer Berlin); Frau Stein 
(DGINA, LV Berlin); Frau Dr. Müller (Berufsverband der Frauenärzte – LV Berlin); Herr Ellesat 
(Psychotherapeutenklammer Berlin – Kinderschutzbeauftragter); Frau Engelke (Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie; Herr Besteher (Berliner Notdienst Kinderschutz); Frau Wieners 
(Geschäftsstelle Runder Tisch); Herr Beckmann (Geschäftsstelle Runder Tisch) 

Entschuldigt: 

Frau Drescher (Feuerwehr/Rettungsdienste); Frau Dr. Wolf (Öffentlicher Gesundheitsdienst – 
Leitungsrunde der Amtsärzte/ Amtsärztinnen); Frau Wowretzko (Berliner Hebammenverband e.V.); Frau 
Hopf (Landeskommission Berlin gegen Gewalt); Frau Geller (Verband medizinischer Fachberufe; Frau 
Fischer-Rosendahl (LAG der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten) 

Moderation: Herr Dr. Brockstedt / Herr Beckmann 

 

TOPs: 

1. Begrüßung 
2. Vorstellungsrunde (kurz) 
3. Protokoll der Sitzung vom 04.12.2019 
4. Abstimmung Tagesordnung 
5. Weitere Planung und Umsetzung der am RTB vom 19.02.2020 beschlossenen Maßnahmen 

a. Fallvignetten 
b. Beispielformulierungen 
c. Mögliche Screeningfragen U-Untersuchungen 
d. Weiterbildungsordnung aller ärztlicher Fachrichtungen 
e. (Muster)Weiterbildungsordnung Psychotherapeutenklammer 
f. Schnittstellenbeschreibung 

6. Zusammenarbeit FG Versorgungsrealitäten 
7. Verschiedenes 

a. AV Kinderschutz Berlin 
b. Beschluss G-BA Qualitätsmanagement Richtlinie 
c. Empfehlung 9 WHO LL: Therapeutische Intervention bei Kinder bei (mit)erleben von 

häuslicher Gewalt 
8. Neuer Termin 

 

TOP 1 Begrüßung: 
Herr Beckmann eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden und gibt kurze technische Hinweise zum 
Konferenztool. Bis auf Frau Hillenbrand und Frau Engelke funktionieren Bild und Ton bei allen Beteiligten 
gut. Bei Frau Hillenbrand und Frau Engelke funktioniert die Videoübertragung nicht, beide sind aber über 
das Audiosignal zugeschaltet, sind verständlich und können selber alles verstehen. 

Herr Beckmann vermutet, dass die aktuelle Firefox Version noch nicht mit Jitsi-Meet kompatibel ist da das 
Tool bei ihm unter Firefox aktuell auch keine Kamera erkennt, dies aber letzte Woche problemlos 
funktionierte. 

 

Herr Beckmann entschuldigt die sich im Vorfeld abgemeldeten Mitglieder. 
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TOP 2: Vorstellungsrunde 

In Anbetracht der vielen neuen Teilnehmenden stellen alle Beteiligten sich und ihren Teilnahmehintergrund 
in der Fachgruppe kurz vor. 

TOP 3: Abstimmung Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird wie in der Einladung beschrieben mit folgenden Ergänzungen angenommen: 

TOP 7 wird ergänzt durch die Punkte:  

7b) Information zum Beschluss des G-BA bezüglich Änderung der Qualitätsmanagement Richtlinie (QM-
RL)  

7c) Empfehlung 9 der WHO Leitlinien (Therapeutische Intervention für Kinder die häusliche Gewalt 
(mit)erleben 

TOP 4: Protokoll der Sitzung vom 04.12.2019 

Zum Protokoll der Sitzung vom 04.12.2019 gibt es keine Anmerkungen. Das Protokoll ist damit wie 
vorliegend angenommen. 

TOP 5: Weitere Planung und Überlegungen zur Umsetzung der am RTB vom 19.02.2020 
beschlossenen Maßnahmeplanung der FG 

a) Fallvignetten: 
Vorschlag sich in einer kleinen Untergruppe zusammenzusetzen, um konkret Vorschläge für 
zwei bis drei Fallvignetten/ Ablaufpläne zu erarbeiten. Herr Beckmann wird dafür einen 
zeitnahen Termin mit allen Interessierten abstimmen. Er wird sich diesbezüglich auch mit Herrn 
Dr. Maske in Verbindung setzen. Herr Ellesat, Frau Stein und Frau Dr. Müller erklären ihr 
Interesse an dieser Unterarbeitsgruppe mitzuarbeiten. 
 

b) Beispielformulierungen für Ansprache Patient*innen 
Frau Wieners berichtet, dass die Fachgruppe Versorgungsrealitäten schon ein Papier mit 
Beispielformulierungen für die Ansprache von Patient*innen erarbeitet hat und dieses gerne der 
FG KiJu zur Verfügung stellt. Das Angebot wird dankend angenommen und soll als Grundlage 
für Ergänzungen bezüglich der Ansprache von Kindern dienen. Das vorliegende Papier wird von 
Frau Wieners an alle FG Mitglieder verschickt mit Bitte um entsprechende Ergänzungen, 
Anmerkungen, die wiederum an Herrn Beckmann zurückfließen sollen. Herr Beckmann wird alle 
Ergänzungen, Anmerkungen zusammenfügen und in eine Fassung einarbeiten.  

 

c) Mögliche Screeningfragen im Kontext U-Untersuchungen 
Die Idee von Screeningfragen zur Abklärung ob hG / sG vorliegen könnten, wird grundsätzlich 
für den Bereich der Schwangerenvorsorge positiv aufgegriffen. Frau Wieners berichtet, dass 
morgen (Donnerstag 06.08.2020) im Rahmen der FG Versorgungsrealitäten ein 
Arbeitsgruppentreffen für den Bereich Geburtsvor- und nachsorge stattfindet. Es erfolgt eine 
Einladung an Frau Dr. Müller(BVF- LV Berlin). Frau Dr. Müller will eine Teilnahme mit dem 
Landesvorsitz des BVF-Berlin absprechen. 

 

d) Weiterbildungsordnung aller ärztlicher Fachrichtungen 
Dr. Brockstedt berichtet, dass es ihm ein persönliches Anliegen ist, das Thema häusliche und 
sexualisierte Gewalt in dem allgemeinen, für alle ärztlichen Fachrichtungen gültigen Teil der 
Weiterbildungsordnung der ÄKB zu integrieren. Ziel dabei ist, dass aufgrund dieses einen 
Satzes, alle ärztlichen Fachrichtungen das Thema im Bereich der Weiterbildung verbindlich 
aufgreifen müssen. Die Delegiertenversammlung der ÄKB muss einer solchen Formulierung 
zustimmen. Dafür sei es notwendig, eine Formulierung zu finden, die unten den ärztlichen 
Fachrichtungen mehrheitsfähig ist. Eine solche Formulierung zu finden sei dabei die eigentliche 
Herausforderung. Vorschlag, einen Formulierungsvorschlag im Vorfeld mit den jeweiligen 
Berufsverbänden abzustimmen. Vom Zeitplan her soll das Thema in der Frühjahrssitzung 2021 
der Delegiertenversammlung aufgegriffen werden. 
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Nachfrage ob es auch darum gehe, dass Thema Auswirkungen auf Kinder bei hG zu 
integrieren. 
Dr. Brockstedt betont noch einmal den Unterschied zwischen Fort- und Weiterbildung. Im 
Bereich der Fortbildungen werde die interdisziplinäre Fortbildung zu Auswirkungen von Gewalt 
auf Kinder wieder aufgenommen. Aufgrund von Corona musste diese ausgesetzt werden. 
Grundsätzlich findet diese FoBi als Präsenzveranstaltung in den Räumen des 
Mädchennotdienstes statt und hat sich in der Vergangenheit sehr bewährt. 

 

e) (Muster)Weiterbildungsordnung Psychotherapeutenkammer 
Der Prozess der Änderung der Musterweiterbildungsordnung (Bund) ist noch nicht 
abgeschlossen. Termin dafür ist Frühjahr 2021. Im Sommer 2021 könnte dann die Berliner 
Weiterbildungsordnung auf Grundlage der MWBO geändert werden. 
Schon jetzt sei geplant, das Thema erneut im Kammerbrief aufzugreifen und auch 
Fortbildungen zum Thema durch Herrn Ellesat anzubieten.  

 

f) Schnittstellenbeschreibung 
Schnittstellen innerhalb der Gesundheitsversorgung 
Schnittstellen zwischen Gesundheitsversorgung und Hilfesystem  
Im Zusammenhang mit Schnittstellen berichtet Dr. Brockstedt über die geplante Einrichtung von 
11 Integrierte Notfallzentren (INZ) in Berlin auf Grundlage des Referentenentwurf zur Reform 
der Notfallversorgung des BMG vom 08.01.2020. Es werde nach diesen Plänen dann nicht 
mehr 38 Notfallkliniken geben sondern nur noch diese 11 INZ. Definitiv beschlossen sei 
diesbezüglich aber noch nichts für Berlin. 
Erneute Betonung in diesem Zusammenhang, dass ältere Kinder/Jugendliche nicht gut erreicht 
werden. Bei Frauenärzt*innen gäbe es zwar eine Teilgruppe von ca. 16 – 21 Jährigen die 
vorstellig würden, aber ansonsten eher keine weitere Gesundheitsversorgung außer der 
zahnärztlichen Versorgung in Anspruch nehmen würden. Als Versorgung  
Anregung über eine Kooperation mit dem System Schule nachzudenken, da Schule die 
angesprochenen Altersgruppen besser erreichen würde.  
Anregung zu diesem Thema ein Expertengespräch einzuberufen. 

TOP 6: Zusammenarbeit mit Fachgruppe Versorgungsrealitäten 

Vorschlag einer gemeinsamen Sitzung der FG Schnittstelle Kinder/Jugendliche und FG 
Versorgungsrealitäten. Zwei Termine werden vorgeschlagen: 

Freitag 09.10.2020 10 – 12 Uhr oder 

Mittwoch 28.10.2020 16 – 18 Uhr 

Terminklärung online über Nuudel (Doodle Alternative) an Mitglieder beider Fachgruppen 

 

TOP 7: Verschiedenes 

a) AV Kinderschutz JugGes 
b) Beschluss G-BA (Qualitätsmanagement Richtlinie) 
c) Empfehlung 9 der WHO Leitlinien (Therapeutische Intervention für Kinder bei (mit)erleben von 

häuslicher Gewalt 

TOP 8: Neuer Termin 

11.11.2020 von 18 – 20 Uhr. Da noch unklar ob Online oder Präsenz, wird der Ort zu einem späteren 
Zeitpunkt festgelegt. 

Protokoll: 
Geschäftsstelle Runder Tisch Berlin (Stefan Beckmann, Karin Wieners) 


